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 Qualifikation der Landwirte  
          im richterlichen Ehrenamt

Das richterliche Ehrenamt in Landwirtschaftsverfahren 

18.02.2025 › Seddiner See | 18.03.2025 ›  Magdeburg

S E M I N A R E

Gefördert durch die Landwirt-
schaftliche Rentenbank

In Kooperation mit:

Partizipation in der Justiz (PariJus) – 
Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung 
zivilgesellschaftlicher Teilhabe mbH
PariJus fördert Wissenschaft und Forschung über die Be-
teiligung (sachkundiger) ehrenamtlicher Richter an der 
Rechtsprechung, berät Multiplikatoren in Bildung und Er-
ziehung bei der Wissensvermittlung und Konzeption von 
Seminarangeboten, und unterstützt die Rechtspolitik bei 
der Entwicklung von Modellen, die die Partizipation der 
Zivilgesellschaft an der Rechtsprechung stärken und aus-
weiten sowie die Rahmenbedingungen für die Ausübung 
des richterlichen Ehrenamtes verbessern.
www.parijus.eu

LAIKOS Journal Online
Zeitschrift für ehrenamtliche Richterinnen 
und Richter
Journal for Lay and Honorary Judges
PariJus gibt eine Zeitschrift heraus, die vierteljährlich, 
digital (online, pdf) und kostenfrei erscheint. Enthalten 
sind Beiträge zum richterlichen Ehrenamt, zu Gesetzge-
bung und Rechtsprechung sowie Rezensionen.
www.laikos.eu

ENALJ
PariJus ist aufgrund der Mitgliedschaft im Europäischen 
Netzwerk der Vereinigungen ehrenamtlicher Richter (Euro-
pean Network of Associations of Lay Judges, ENALJ) auch 
auf europäischer Ebene vernetzt.
Am 11. Mai 2012 unterzeichneten führende Vertreter von 17 
Organisationen aus 14 europäischen Staaten die „Europä-
ische Charta der ehrenamtlichen Richterinnen und Richter 
und Schiedspersonen“, die Standards für das richterliche 
Ehrenamt enthält. Gleichzeitig riefen sie den 11. Mai zum 
„Europäischen Tag der ehrenamtlichen Richter“ aus.
www.parijus.eu unter „Europe/ENALJ“

Teilnahme nur mit Online-Anmeldung:
www.parijus.eu/anmeldung
unter der jeweiligen Seminar-Nr.

Durch Anklicken der Seminar-Nr. kommen Sie unmittelbar 
auf das Anmeldeformular. Sie erhalten eine automatisierte 
Teilnahmebestätigung bzw. die Nachricht, dass Sie auf die 
Warteliste genommen werden.
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Wichti-
ger Hinweis: Sollten Sie nach Anmeldung an der Teilnahme 
gehindert sein, bitten wir um sofortige Nachricht, damit ein 
Teilnehmer von der Warteliste berücksichtigt werden kann.

Die Seminare werden durch die Landwirtschaftliche
Rentenbank (Frankfurt/M.) gefördert. Die Teilnahme ist 
daher kostenfrei. Fahrtkosten werden nicht erstattet.

VERANTWORTLICH
Partizipation in der Justiz (PariJus) 
Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung zivilgesell-
schaftlicher Teilhabe mbH, Geschäftsführender 
Gesellschafter: RA Hasso Lieber, StS a. D.
Rubensstr. 62, 12157 Berlin | www.parijus.eu 
landwirtschaftsseminare@parijus.eu

SEMINARLEITUNG
Ursula Sens, PariJus gGmbH

KOOPERATIONSPARTNER
Deutsche Gesellschaft für Agrarrecht › www.dgar.de

DATENSCHUTZ
Die uns mitgeteilten personenbezogenen Daten werden 
unter Beachtung des Datenschutzrechts zum Zwecke 
der Organisation der Veranstaltung gespeichert und 
verwendet. Weitere Informationen zum Datenschutz kön-
nen unserer Datenschutzerklärung entnommen werden:
www.parijus.eu/datenschutz.html

WEITERE SEMINARE: 
www.parijus.eu



9.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung
 Ursula Sens
 Geschäftsführerin PariJus gGmbH

9.15  Das richterliche Ehrenamt in Landwirt- 
 schaftsverfahren – Verfahrensgrundsätze,  
 Rechte und Pflichten der ehrenamtlichen  
 Richter, Zusammenarbeit mit den 
 Berufsrichtern 
 Annett Schulze
 Richterin am Brandenburgischen Oberlandesgericht
 
10.45  Kaffeepause

11.00  Grundstückverkehrsrecht – 
 Grundlagen und praktische Fälle I 
  Dr. Rainer Huth
 Richter am Brandenburgischen Oberlandesgericht

12.15  Mittagspause

13.15  Grundstückverkehrsrecht – 
 Grundlagen und praktische Fälle II 
  Dr. Rainer Huth
 Richter am Brandenburgischen Oberlandesgericht
 
14.00  Grundlagen des Landpachtrechts – 
 Fallstricke in Landpachtverträgen I
 Kay Timm
 Direktor des Amtsgerichts Stendal

15.00  Kaffeepause

15.30  Grundlagen des Landpachtrechts – 
 Fallstricke in Landpachtverträgen II
 Kay Timm
 Direktor des Amtsgerichts Stendal
 
16.30 Ende des Seminars
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5 Seminar SACHSEN-ANHALT

Dienstag, 18. März 2025
Ort: Bauernverband Sachsen-Anhalt e. V.
Maxim-Gorki-Str. 13, 39108 Magdeburg

Anmeldeschluss: 1. März 2025

Seminar BRANDENBURG

Dienstag, 18. Februar 2025
Ort: Heimvolkshochschule am Seddiner See
Seeweg 2, 14554 Seddiner See

Anmeldeschluss : 1. Februar 2025

9.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung
 Ursula Sens
 Geschäftsführerin PariJus gGmbH

9.15  Das richterliche Ehrenamt in Landwirt- 
 schaftsverfahren – Verfahrensgrundsätze,  
 Rechte und Pflichten der ehrenamtlichen  
 Richter, Zusammenarbeit mit den 
 Berufsrichtern
 Nicole Brüsewitz
 Richterin am Amtsgericht Mühlhausen

10.45  Kaffeepause

11.00  Grundstückverkehrsrecht – 
 Grundlagen und praktische Fälle I 
  Kay Timm
 Direktor des Amtsgerichts Stendal

12.15  Mittagspause

13.15  Grundstückverkehrsrecht – 
 Grundlagen und praktische Fälle II
 Kay Timm
 Direktor des Amtsgerichts Stendal
 
14.00  Grundlagen des Landpachtrechts – 
 Fallstricke in Landpachtverträgen I
 Dr. Hans-Thomas Kropp
 Rechtsanwalt (Fachanwalt für Agrarrecht); DGAR

15.00  Kaffeepause

15.30  Grundlagen des Landpachtrechts – 
 Fallstricke in Landpachtverträgen II
 Dr. Hans-Thomas Kropp
 Rechtsanwalt (Fachanwalt für Agrarrecht); DGAR

16.30 Ende des Seminars

DAS RICHTERLICHE EHRENAMT IN 
LANDWIRTSCHAFTSVERFAHREN

Die Teilnehmer werden über das Landwirt-
schaftsverfahren, ihre Rolle und Mitwirkungs-
möglichkeiten sowie die Zusammenarbeit mit den 
Berufsrichtern informiert. Dabei können sie ihre 
Erfahrungen in der Rechtsprechung austauschen.
Zwei wesentliche Gebiete des Landwirtschafts-
rechts sind Gegenstand des Seminars. Mit dem 
Grundstückverkehrsgesetz greift der Gesetzge-
ber in die rechtsgeschäftliche Veräußerung von 
landwirtschaftlichen Grundstücken regulierend 
ein, um schädliche Auswirkungen auf die Agrar-
struktur zu vermeiden. Die Instrumente reichen 
von der Genehmigungspflicht bei Veräußerung 
bis zur Versagung oder Einschränkung der Geneh-
migung. Im Landpachtrecht führt die Verpach-
tung eines Betriebs oder einzelner Grundstücke 
zur landwirtschaftlichen Bewirtschaftung oft zu 
Streitigkeiten über Begründung bzw. Beendigung 
des Pachtverhältnisses sowie die ordnungsge-
mäße Bewirtschaftung, Nutzung und Instandhal-
tung der Pachtfläche. Die Grundzüge der beiden 
Rechtsgebiete werden anhand von praktischen 
Fällen erläutert.
Das Seminar wendet sich an ehrenamtliche Rich-
terinnen und Richter, die neu in das richterliche 
Ehrenamt berufen wurden, sowie langjährige 
Amtsinhaber, die ihre Kenntnisse auffrischen 
wollen.

Spezielle Fragen zum Thema können Sie gerne 
vorab an info@parijus.eu mailen. Diese werden
im Seminar beantwortet.

Einführungsseminare


